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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

Die Menschen in Deutschland werden immer älter. Dies ist eine erfreuliche Ent-

wicklung – aber auch eine große Herausforderung. Denn mit der steigenden 

Anzahl älterer Menschen nimmt auch die Anzahl der von Demenz betroffenen 

Mitbürgerinnen und Mitbürger zu. Weit über eine Million Demenz-Erkrankte le-

ben zurzeit in Deutschland. Bis zum Jahr 2050 soll sich diese Zahl sogar mehr als 

verdoppeln.  

 

Die meisten Menschen mit Demenz werden zu Hause durch Angehörige betreut 

und gepflegt. Durch die Demenzerkrankung und dem damit einhergehenden 

Verlust von erworbenen Fähigkeiten entsteht für die Betroffenen eine völlig neue 

Lebenssituation und  ein hoher Bedarf an Information, Beratung und Unterstüt-

zung. 

Um die Suche nach Angeboten und Ansprechpartnern vor Ort  zu erleichtern hat 

der Pflegestützpunkt gemeinsam mit dem „Netzwerk Demenz LE“ den vorliegen-

den Wegweiser erstellt, in dem die zahlreichen Angebote in den Bereichen Bera-

tung, Betreuung, Entlastung und Pflege in Leinfelden-Echterdingen aufgelistet 

sind.  

Dieser Wegweiser soll Betroffenen, Angehörigen und Ratsuchenden eine nützli-

che Handreichung sein und ihnen als Orientierungshilfe in der vielfältigen Ange-

botslandschaft dienen.  

 

Mein herzlicher Dank gilt den Mitgliedern des „Netzwerk Demenz LE“ für ihr En-

gagement und ihre großartige Arbeit im Bereich der Demenzbetreuung und -

versorgung sowie für Ihre Bereitschaft über Trägergrenzen hinweg zusammen zu 

arbeiten. 

 

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, dass Sie (bei Bedarf) 

mit Hilfe dieses Wegweisers die  für Sie passenden Angebote finden.  

 

Ihr 
 

 
 

Roland Klenk 

Oberbürgermeister
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Die Stadt Leinfelden-Echterdingen wurde am 01.09.2014 in das Förderprogramm 

„Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz“ vom Bundesministerium für Fami-

lie, Senioren, Frauen und Jugend aufgenommen und hat mit inzwischen mehr als 

16 Partnern das kommunale „Netzwerk Demenz LE“ gegründet. 

 

Neben der Förderung des Austausches und der Vernetzung untereinander, geht 

es den Mitgliedern des Netzwerkes vor allem auch um Aufklärung und Sensibili-

sierung, um das Thema Demenz konstruktiv in die Gesellschaft einzubringen und 

dauerhaft zu etablieren. 
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Pflegestützpunkt Leinfelden-Echterdingen 
Information, Beratung, Vermittlung 
 

Pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen haben häufig einen er-

höhten Bedarf an Beratung und Unterstützung. 

Der Pflegestützpunkt bündelt die Vielzahl der vorhandenen Informationen 

und ist die zentrale Anlaufstelle, an die sich Pflegebedürftige und ihre An-

gehörigen mit allen Fragen im Vor- und Umfeld von Pflege wenden können. 

 

Unser Angebot: 
 

 Persönliche Beratung und Unterstützung von Betroffenen, Angehö-

rigen, Freunden und Bekannten 

 Umfassende Information und Beratung über vorhandene Unterstüt-

zungsangebote 

 Beratung über sozialrechtliche/finanzielle Leistungen, z.B. Pflege-

versicherung, Grundsicherung/Sozialhilfe, u.v.m. sowie Hilfe bei 

Antragstellungen 

 Beratung über ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen 

 Hilfe bei der Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizini-

sche und soziale Leistungen 

 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen; bei Bedarf Wei-

tervermittlung an die Pflegeberater der Pflegekassen 

 

Wir informieren Sie individuell, kompetent, neutral und kostenlos. 

 

Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder auch bei Ihnen zu 

Hause erfolgen. 
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Kontakt: 

Amt für Soziale Dienste 

Pflegestützpunkt 

Neuer Markt 3 

70771 Leinfelden-Echterdingen 
 

Ansprechpartnerinnen: 

Sabine Schmitz 

Tel.: 0711 1600-251 

Fax: 0711 1600-200 

Mail: s.schmitz@le-mail.de 
 

Nadja Hefele 

Tel.: 0711 1600-229 

Fax: 0711 1600-200 

Mail: n.hefele@le-mail.de 
 

Termine: 

 nach Vereinbarung sowie zu den Öffnungszeiten: 

 

Montag-Freitag: 08:00-12:00 Uhr 

Mittwoch:   14:00-18:00 Uhr 
 

Zugang barrierefrei. 

 

mailto:s.schmitz@le-mail.de
mailto:n.hefele@le-mail.de
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Pflegeberatung der AOK 

Individuelle Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige 
 

Eine Pflegebedürftigkeit bringt große Veränderung für den Pflegebedürfti-

gen und seine Angehörigen mit sich. Zahlreiche Fragen, Anträge und Orga-

nisatorisches kommen auf Sie zu. Wir möchten Sie gerne unterstützen und 

mit Ihnen zusammen überlegen, was für Sie die geeignete Hilfe ist. 

Wir bieten Ihnen eine ganzheitliche Beratung rund um die Pflege.  

 

Unser Angebot für Sie: 
 

 Umfassende Beratung zum Thema Pflegebedürftigkeit 

 Beratung zu sozialrechtlichen und finanziellen Leistungen sowie 

Unterstützung bei der Antragsstellung 

 Information über das Hilfenetzwerk in Leinfelden-Echterdingen 

und Vernetzung mit/ Weiterleitung an andere Dienste 

 Gemeinsames Erarbeiten einer stabilen Versorgungssituation und 

Koordination der Hilfen 

 Beratung von pflegenden Angehörigen, u.a. zu Entlastungsmög-

lichkeiten 

Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen eine möglichst gute Versorgung zu 

erreichen. Dabei ist uns wichtig, dass wir neben Ihrer pflegerischen Situa-

tion auch andere Themen wie zum Beispiel eine sinnstiftende Alltagsge-

staltung im Blick behalten. 

Wir arbeiten eng mit anderen Sozialleistungsträgern, Ärzten, Pflegediens-

ten und Beratungsstellen zusammen. Gleichzeitig unterliegen wir der 

Schweigepflicht und behandeln Ihre Anfragen vertraulich und kostenfrei. 

Das Angebot steht allen Versicherten der AOK zur Verfügung. Gerne bera-

ten wir Sie telefonisch, in unserem Kundencenter oder auch bei Ihnen zu 

Hause. 
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Kontakt: 

AOK –Die Gesundheitskasse Neckar-Fils 

Obere Bachstraße 13 

70794 Filderstadt 

 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Katja Schön 

(Bachelor of Arts Soziale Arbeit) 

 

Tel: 0711 97453-19 

Mail: katja.schoen@bw.aok.de 

 

Termine: 

nach Vereinbarung 
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Bosch BKK 

Patientenbegleitung 
 

Die Patientenbegleitung der Bosch BKK hilft mit Rat und Tat, wenn es da-

rum geht, gesundheitliche Leistungen zu organisieren und aufeinander 

abzustimmen. Wir unterstützen unsere Versicherten bei der Navigation 

durch das Gesundheitssystem.  

Sie profitieren z.B. davon, indem: 
 

 die Zusammenarbeit verschiedener Behandler verbessert wird,  

 Sie intensive Beratung zu Gesundheitsangeboten in Ihrer Nähe er-

halten (z.B. Angebote bei Demenz oder psychotherapeutische Un-

terstützung sowie Selbsthilfegruppen) 

 Sie Kontakte zu Pflege- oder Sozialdiensten und Beratungsstellen 

vermittelt bekommen  

 Sie bei Suche und Antritt einer Rehabilitation unterstützt werden 

 Ihnen eine umfassende Pflegeberatung zukommt – gerne auch bei 

Ihnen zu Hause 

 Sie individuell geeignete Hilfsmittel, eine Haushaltshilfe oder Pfle-

geleistungen in Anspruch nehmen 

 auch Ihre Angehörigen beraten werden 

 Sie individuell beraten werden zu besonderen Leistungen der Bosch 

BKK 

 wir Ihnen beim Ausfüllen von Anträgen helfen 

 

Wir kommen dahin wo Sie uns brauchen: ins Krankenhaus, zum Arzt, ins 

Pflegeheim, in die Reha oder zu Ihnen nach Hause. Sie haben einen An-

sprechpartner, der sich Zeit nimmt – auch für Ihre Sorgen und Ängste. Die 

Patientenbegleitung kennt und berücksichtigt Ihre individuelle Situation 

und kann Sie bei schwierigen Entscheidungen unterstützten. 
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Kontakt: 

Bosch BKK 

Max-Lang-Strasse 72 

70771 Leinfelden-Echterdingen 
 

Ansprechpartnerinnen: 

Claudia Kammel 

Patientenbegleitung 

Tel.: 0715150285-38 

Fax: 0715150285-59 

Mail: claudia.kammel@bosch-bkk.de 
 

Sandra Orthey 

Patientenbegleitung 

Tel.: 07151 50285-51 

Fax: 07151 50285-59 

Mail: sandra.orthey@bosch-bkk.de 
 

Termin zur persönlichen Beratung nach telefonischer 

Vereinbarung 
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compass Private Pflegeberatung 

Aufsuchende Beratung, Information, Begleitung 
 

Privatversicherte und ihre Angehörigen können sich bei Fragen rund um 

das Thema Pflege an compass Private Pflegeberatung wenden. Die Ratsu-

chenden erreichen die Pflegeberaterinnen und Pflegeberater von compass 

unter der kostenfreien Servicenummer 0800 101 88 00. Die Expertinnen 

und Experten der telefonischen Beratung stehen montags bis freitags von 

8:00-19:00 Uhr und samstags von 10:00-16:00 Uhr bei Informations- und 

Beratungsbedarf zur Verfügung. Die telefonische Pflegeberatung steht 

allen Ratsuchenden unabhängig vom Versichertenstatus offen und erfolgt 

auch anonym.  

In Leinfelden-Echterdingen steht Frau Plaßmeyer für die persönliche Bera-

tung zur Verfügung. Frau Plaßmeyer wohnt in der Region und kommt zu 

den Ratsuchenden nach Hause oder in eine Einrichtung. Die Pflegebera-

tung erfolgt aufsuchend, um die Familie nicht unnötig zu belasten und sich 

ein Gesamtbild von der Pflegesituation machen zu können. Auch die aufsu-

chende Beratung ist für Privatversicherte und ihre Angehörigen kostenfrei. 

 

Die compass-Pflegeberaterinnen und Pflegeberater informieren und be-

gleiten die Familien bei der Antragstellung auf Leistungen aus der Pflege-

versicherung, beim Begutachtungsverfahren durch den Medizinischen 

Dienst der Privaten MEDICPROOF und bei der Organisation der Pflegesitua-

tion. Angehörige informieren sich besonders häufig über Entlastungsmög-

lichkeiten im Pflegealltag. Hier können die Beraterinnen und Berater auf-

grund ihrer guten Vernetzung sowie ihrer Kenntnisse über Angebote vor 

Ort den Ratsuchenden zur Seite stehen und Entlastungsangebote aufzei-

gen. Dabei arbeitet compass neutral und unabhängig. Empfehlungen spre-

chen die Pflegeberaterinnen und Pflegeberater keine aus. Die Begleitung 

durch die compass-Pflegeberaterinnen und Pflegeberater kann je nach 

Wunsch der Familie von einem einmaligen Hausbesuch bis hin zu einer län-

gerfristigen Begleitung der Pflegesituation reichen.  
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Kontakt: 

compass Private Pflegeberatung 

Regionalbüro Stuttgart 

 

Ansprechpartnerin: 

Catrin Plaßmeyer 

Tel.: 0221 93332-369 

Fax: 0221 93332-74396 

Mail: catrin.plassmeyer@compass-pflegeberatung.de 

Tel.: 0800 1018800 (kostenfrei) 

 

Homepage: 

www.compass-pflegeberatung.de 

 

 

mailto:catrin.plassmeyer@compass-pflegeberatung.de
http://www.compass-pflegeberatung.de/
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SOFA (Sozialpsychiatrischer Dienst für alte Menschen im 

Landkreis Esslingen) 
 

SOFA ist zuständig, wenn 

 die Betroffenen älter als 65 Jahre alt sind (oder unter 65 Jahren 

mit einer Demenzerkrankung), 

 ein Verdacht auf eine psychiatrische Erkrankung oder psychische 

Krise besteht und 

 der Wohnort des Patienten und/oder des Angehörigen im Landkreis 

Esslingen liegt. 

Angebote in Leinfelden-Echterdingen: 

 Betreuung und Beratung psychisch kranker alter oder demenzkran-

ker Menschen und deren Angehöriger  

 Terminvereinbarung siehe Infobox rechts 

 

 Alzheimer Sprechstunde 

 Jeden 3. Donnerstag im Monat 

von 9.30 bis 11.30 Uhr im Treff Zehntscheuer,  

Maiergasse 8 in Echterdingen 

 

 Gesprächskreis für pflegende Angehörige 

 Jeden 1. Mittwoch im Monat  

von 14.30 – 16.00 Uhr, Zimmer 121 

Neuer Markt 3 in Leinfelden 
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Kontakt: 

Landkreis Esslingen 

Sozialpsychiatrischer Dienst für alte Menschen 

 

Ansprechpartner: 

Hansjörg Schaude 

Stuttgarter Str. 2 

72622 Nürtingen 

Tel.: 07022 78-5830 

Fax: 07022 78-5840 

Mail: hansjoerg.schaude@gpz-nt.de 

 

Die Inanspruchnahme des Dienstes ist kostenfrei. 

 

Wir machen auch Hausbesuche. 

 

 

 

mailto:hansjoerg.schaude@gpz-nt.de
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SOFA (Sozialpsychiatrischer Dienst für alte Menschen im 

Landkreis Esslingen) 

Alzheimer Sprechstunde 
 

Eine Demenzerkrankung bedeutet für Betroffene und ihre 

Angehörigen eine oft kaum zu bewältigende Belastung. 

Sie sollten damit nicht alleine bleiben. Der Sozialpsychiatrische Dienst für 

alte Menschen (SOFA) bietet einmal im Monat eine offene Sprechstunde an 

zu Themen, wie z. B. 

 

 Diagnostik 

 Symptomatik und Krankheitsverlauf 

 Verständnisvoller Umgang mit Betroffenen 

 Ambulante Hilfemöglichkeiten 

 Entlastungsangebote für Angehörige u.v.m. 

 

 

Die Beratung ist kostenlos. 

 

Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
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Kontakt: 

Landkreis Esslingen 

Sozialpsychiatrischer Dienst für alte Menschen 

 

Ansprechpartner: 

Hansjörg Schaude 

Stuttgarter Str. 2 

72622 Nürtingen 

Tel.: 07022 78-5830 

Fax: 07022 78-5840 

Mail: hansjoerg.schaude@gpz-nt.de 
 

Wann: 

jeden 3. Donnerstag im Monat von 9:30-11:30 Uhr 

 

Wo: 

Treff Zehntscheuer, 

Maiergasse 8,  

Echterdingen 

 

 

mailto:hansjoerg.schaude@gpz-nt.de
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Selbstbestimmt Vorsorgen – Beratung zu 

Patientenverfügung und Gesundheitsvollmacht 
 

Manche Erkrankungen führen dazu, dass die Betroffenen nicht mehr selbst 

in eine ärztliche Behandlung einwilligen können. Daher ist es wichtig, 

frühzeitig eine selbstbestimmte Vorsorge zu treffen. Wir sind ehrenamtlich 

Engagierte und speziell für die Beratung zu den vorsorgenden Papieren 

geschult. 

 

 

Unser Angebot: 

 

 Wir informieren Sie in einem persönlichen Gespräch ausführlich 

über die Patientenverfügung sowie die Gesundheitsvollmacht als 

Möglichkeit, rechtzeitig eine selbstbestimmte Vorsorge zu treffen. 

 

 Wir geben Hinweise zu Generalvollmacht und Betreuungsverfü-

gung. Eine rechtliche Beratung hierzu ist jedoch nicht möglich und 

bleibt ausdrücklich Rechtsanwälten und Notaren vorbehalten. 

 

 Die Beratung ist kostenfrei und kann bei Ihnen zu Hause oder im 

Amt für soziale Dienste stattfinden.  

 

 Für die Unterlagen erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 5 Euro. 

 

 



 Beratung 

19 

 

                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Amt für Soziale Dienste 

Seniorenfachberatung 

Neuer Markt 3 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Ansprechpartnerin: 

Meike Rubesch 

Tel.: 0711 1600-299 

Fax: 0711 1600-200 

Mail: m.rubesch@le-mail.de 

 

Termine: 

nach Vereinbarung sowie zu den Öffnungszeiten: 

Montag-Freitag: 08:00-12:00 Uhr 

Mittwoch:  14:00-18:00 Uhr 

 

Zugang barrierefrei 

 

 

mailto:m.rubesch@le-mail.de
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Wohnberatung 
 
Möglichst lange selbstständig in den eigenen vier Wänden leben zu können 

ist der Wunsch vieler Menschen. Um dies zu ermöglichen und den Wohn-

raum den eigenen Bedürfnissen entsprechend anpassen zu können, bieten 

wir Ihnen eine individuelle Beratung vor Ort  an. Wir sind ehrenamtlich 

Engagierte und speziell für die Wohnberatung geschult. 

 

 

Unser Angebot: 

 

 Wir informieren Sie neutral und unabhängig über barrierefreies 

Wohnen und überlegen gemeinsam mit Ihnen, wie sinnvolle und 

kostengünstige Umbaumaßnahmen aussehen können. 

 

 Beratung zu Hilfsmittelen, wie z.B. Haltegriffen 

 

 Beratung zu Fragen der Finanzierung 

 

Für die Beratung wird eine Unkostenpauschale erhoben. 
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Kontakt: 

Amt für Soziale Dienste 

Seniorenfachberatung 

Neuer Markt 3 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Ansprechpartnerin: 

Meike Rubesch 

Tel.: 0711 1600-299 

Fax: 0711 1600-200 

Mail: m.rubesch@le-mail.de 

 

Termine: 

nach Vereinbarung sowie zu den Öffnungszeiten: 

Montag-Freitag:  08:00-12:00 Uhr 

Mittwoch:   14:00-18:00 Uhr 

 

Zugang barrierefrei 

 

 

 

mailto:m.rubesch@le-mail.de
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Diakoniestation auf den Fildern 
Musberger Runde - Ganztagsbetreuungsgruppe für  

Menschen mit demenziellen Erkrankungen 
 

In Musberg bieten wir demenziell erkrankten Menschen eine Zeit der Be-

gegnung und Beschäftigung an.  

 

Hier erfahren die Gäste eine neue Wertschätzung durch die Begegnung mit 

Menschen, die sie annehmen und ernst nehmen. Außerdem bleiben soziale 

Kontakte erhalten und werden gefördert.  

Zu den festen Bestandteilen der Gruppe gehören:  

 Gemeinsames Essen und Trinken 

 Singen, Basteln, Bewegungsspiele 

 Gedächtnistraining 

 Gymnastik 

 Geistige Aktivierung 

 Ausflüge und vieles mehr 

In einer angenehmen und ruhigen Atmosphäre sollen sich die Teilnehmen-

den wohl und geborgen fühlen. Die Gäste bekommen zusätzlich ein lecke-

res Mittagessen und nach dem Essen stehen bequeme Liegestühle zur Erho-

lung bereit.  

Die Betreuung innerhalb der Gruppe ermöglicht zudem den Angehörigen 

einen freien Tag zur eigenen Verfügung. 

Die Betreuungsgruppe ist ein anerkanntes Angebot nach dem Pflegeversi-

cherungsgesetz. Bei Vorliegen der Voraussetzungen haben Sie einen Kos-

tenerstattungsanspruch gegenüber Ihrer Pflegekasse.  

Für die Hin- und Rückfahrt steht ein Fahrdienst zur Verfügung.  
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Kontakt: 

Diakoniestation auf den Fildern 

Bernhäuser Straße 15 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Ansprechpartnerinnen: 

Ingrid Wagner, Pflegedienstleitung 

Annerose Schmidt, Koordination „Musberger Runde“ 

Tel.: 0711 797338-0 

Fax: 0711 797338-29 

Info@dsadf.de 

www.dsadf.de 
 

Termin: 

Jeden Donnerstag von 10.00-16:00 Uhr 

 

 

Ein Angebot mit freundlicher Unterstützung der Stadt Leinfelden-Echterdingen, 

des Krankenpflegeförder– und Betreuungsverein Musberg e.V. und des Landes 

Baden-Württemberg. 

 

mailto:Info@dsadf.de
http://www.dsadf.de/
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Diakoniestation auf den Fildern 
Treffpunkt Echterdingen  
Betreuungs- und Aktivierungsgruppe für Pflegebedürftige oder für 

Menschen mit dementiellen Erkrankungen 
 

Dem Angebot liegt ein integratives Konzept zugrunde. In der Gruppe sind 

nicht nur Menschen mit Demenz, sondern auch Pflegebedürftige (Stufe I – 

III) ohne Demenz eingeladen. Mit dem Ansatz wird das Ziel der Teilhabe am 

Leben in unserer Gesellschaft trotz Einschränkung realisiert. Das Angebot 

richtet sich an die Menschen im Stadtgebiet, die Gemeinschaft und Hilfe 

außer Haus suchen. 

Neben Aktivierung und Begleitung ist ein wichtiges Ziel, dass soziale Kon-

takte neu geknüpft und gefördert werden. Die Betreuung innerhalb der 

Gruppe ermöglicht zudem den Angehörigen einen freien Nachmittag zur 

eigenen Verfügung.  

 

Zu den festen Bestandteilen des Nachmittags gehören: 

 Gemeinsames Essen und Trinken 

 Singen, Basteln, Bewegungsspiele 

 Gedächtnistraining und Leserunden 

 Gymnastik im Sitzen 

 Geistige Aktivierung 

 Ausflüge und vieles mehr 

 

In einer angenehmen und ruhigen Atmosphäre sollen sich alle Teilneh-

menden wohl und geborgen fühlen. Die Gäste bekommen Getränke und 

Zwischenmahlzeiten gereicht und ein schmackhaftes Mittagessen. Nach 

dem Essen stehen bequeme Liegestühle zur Erholung bereit.  

Die Betreuungsgruppe ist ein anerkanntes Angebot nach dem Pflegeversi-

cherungsgesetz. Bei Vorliegen der Voraussetzungen haben Sie einen Kos-

tenerstattungsanspruch gegenüber Ihrer Pflegekasse.  

Für die Hin- und Rückfahrt steht ein Fahrdienst zur Verfügung.  
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Kontakt: 

Diakoniestation auf den Fildern 

Bernhäuser Straße 15 

70771 Leinfelden-Echterdingen 
 

Ansprechpartnerinnen: 

Ingrid Wagner, Pflegedienstleitung 

Regina Giess, Gerontopsychiatrische Fachkraft 

Tel.: 0711 797338-0 

Fax: 0711 797338–29 

Mail: Info@dsadf.de 

www.dsadf.de 
 

Termin: 

Jeden Freitag von 

10.00-16.00 Uhr 

 

Zugang barrierefrei 

 

 
Ein Angebot mit freundlicher Unterstützung der Stadt Leinfelden-Echterdingen 

und unterstützt durch das Ministerium für Arbeit und Soziales aus Mitteln des 

Landes Baden-Württemberg. 

 

mailto:Info@dsadf.de
http://www.dsadf.de/
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Betreuungsgruppe Strobel e.V. 

Soziale Kontakte für Demenzkranke, Entlastung pflegender Ange-

höriger 
 

Unsere Betreuungsgruppe bietet Demenzerkrankten die Möglichkeit, die 

noch vorhandenen Fähigkeiten zu fördern und dabei am sozialen Leben 

beteiligt zu bleiben. Außerdem stellt sie eine Gelegenheit für pflegende 

Angehörige dar, sich Freiräume zu schaffen und die Zeit für sich zu nutzen. 

 

Unser Angebot: 

 Einmal wöchentlich drei Stunden 

 Betreuung durch Fachpflegekräfte und ehrenamtliche Helfer 

 Abhol- und Heimbringdienst 

 Anfallende Kosten können über die zusätzlichen Betreuungs- und 

Entlastungsleistungen nach §45b SGB XI bei der Pflegekasse einge-

reicht werden 

 

Unsere Ziele: 

 Entlastung pflegender Angehöriger zur Regeneration und Schaf-

fung von Freiräumen 

 Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme mit anderen Betroffenen z.B. 

zur Entspannung, Austausch, oder um für sich selbst wieder alte 

Fähigkeiten zu reaktivieren, Wissen und Kulturgut weiterzugeben 

oder sich ohne Leistungsdruck in netter Runde wohl zu fühlen 

 

Gemeinnützigkeit: 

Wir sind eine gemeinnützige Einrichtung und auf Spenden angewiesen. Wir 

bitten um Ihre Unterstützung. 

BW Bank, IBAN: DE72600501010002507374, BIC: SOLADEST600 Ihre 

Spende ist steuerlich abzugsfähig. 

 



Betreuung-/Entlastung 

27 

 

 

 

Kontakt: 

Betreuungsgruppe Strobel e.V. 

Viehweg 17 ∙ Oberaichen 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Ansprechpartnerin: 

Frau Pia Strobel 

Tel.: 0711 4409818 

Fax: 0711 7540590 

www.betreuungsgruppe-strobel.de 

 

Termin: 

Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr nach Voranmeldung 

 

Kosten: 

EUR 25,- pro Treffen inkl. Abhol- und Heimbringdienst 
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AWO Seniorenzentrum Sonnenhalde 

Leinfelden-Echterdingen (Musberg) 

Tagespflege für Senioren 
 

Sie arbeiten neben der Pflege? Sie brauchen ab und zu eine Auszeit? Oder 

grundsätzlich: Sie sind in ständiger Sorge, weil der Tag ihrer/ihres Ange-

hörigen von Alleinsein und Risiken geprägt ist? Dann verschafft Ihnen die 

Tagespflege den nötigen Freiraum und die gewünschte Unterstützung. Un-

sere Tagespflegeeinrichtung betreut tagsüber pflegebedürftige Menschen, 

die sonst im eigenen Haushalt leben. Die Gäste suchen die Tagespflege also 

morgens auf und kehren am späten Nachmittag wieder nach Hause zurück. 

Hierfür ist ein Fahrdienst organisiert. 

 

Die Tagespflege bietet ihren Gästen vielfältige Leistungen an: 

 

 Tagesstrukturierung und vielfältige Beschäftigungsangebote, z. B. 

Spiele, kreatives Gestalten, Erinnerungspflege, jahreszeitliche Fes-

te, Gedächtnistraining, Gymnastik und verschiedene Ansätze kunst-

therapeutischen Wirkens 

 Spätes Frühstück, reichhaltiges Mittagessen und Nachmittagskaffee 

(auf die Vorlieben abgestimmt) 

 Gemeinschaftserlebnisse mit anderen Tagesgästen 

 Das (Wieder-)Einüben alltäglicher Verrichtungen 

 Individuelle Grundpflege und medizinisch-therapeutische Maß-

nahmen (zum Beispiel Medikamentengabe) 

 Beförderung von der Wohnung zur Einrichtung und zurück 

 

Die Tagespflege muss nicht jeden Öffnungstag besucht werden. Sie können 

genauso einen Besuch von, zum Beispiel, ein oder zwei Tagen in der Woche 

vereinbaren. 
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Kontakt: 

AWO Seniorenzentrum Sonnenhalde 

Tagespflege 

Sonnenhalde 19/23 

70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg) 

Tel.: 0711 97567-0 

Fax: 0711 97567-219 

Mail: szmusberg@awo-wuerttemberg.de 

www.seniorenzentrum-sonnenhalde.de 

 

Öffnungszeiten:  

Montag-Freitag: 8.00-16.30 Uhr 

 

Wir bieten einen Fahrdienst an. 

 

Barrierefreier Zugang 

 

 

mailto:szmusberg@awo-wuerttemberg.de
http://www.seniorenzentrum-sonnenhalde.de/
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Männerschuppen 
Inklusives Angebot für handwerklich interessierte  Männer  

ab 60 Jahren 
 

Der Männerschuppen ist ein inklusives Angebot für Männer ab 60 Jahren, 

die keine Kaffeekränzchen, Stuhlkreise, bunte Tücher und Duftlampen mö-

ge, sondern lieber etwas schaffen wollen. 

Geistige und körperliche Einschränkungen im Alltag (z.B. Demenz) sind 

kein Hinderungsgrund. Im Gegenteil: wir freuen uns ganz besonders auf 

Sie.  

Wir wollen miteinander werkeln, basteln, reparieren, fachsimpeln oder 

auch mal gar nichts tun – jeder wie er will. 

Der Männerschuppen bietet vielfältige Gelegenheiten, um Talente und 

Fähigkeiten (wieder) zu entdecken und große und kleine Erfolge zu feiern. 

Die Tätigkeiten können von Arbeiten mit Holz über kleinere Reparaturen 

von Haushaltsgeräten  bis hin zu einfachen Metallarbeiten reichen.  

 

Es gibt auch ein Vesper. 

 

Wir erheben einen Unkostenbeitrag für von 5 Euro pro Termin  

(inkl. Vesper und Getränke). 

 

 

Der Männerschuppen ist ein Kooperationsprojekt vom Sozialpsychiatri-

schen Dienst für alte Menschen (SOFA) des Landkreises Esslingen mit dem 

Pflegestützpunkt, dem Stadtseniorenrat der Stadt Leinfelden-Echterdingen 

und dem Krankenpflegeförder- und Betreuungsverein Musberg e.V.. 
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Kontakt: 

Sabine Schmitz 

Tel.: 0711 1600-251 

Fax: 0711 1600-200 

Mail: s.schmitz@le-mail.de 

 

Hansjörg Schaude 

SOFA, Sozialpsychiatrischer Dienst für alte Menschen 

Landkreis Esslingen 

Stuttgarter Str. 2 

72622 Nürtingen 

Tel.: 07022 78-5830 

Mail: hansjoerg.schaude@gpz-nt.de 

 

Ort und Zeit erfragen Sie bitte bei Frau Schmitz 

 

 

mailto:s.schmitz@le-mail.de
mailto:hansjoerg.schaude@gpz-nt.de
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Häuslicher Betreuungsdienst Demenz 
 

Der auf ehrenamtlicher Basis arbeitende Häusliche Betreuungsdienst De-

menz versteht sich als Teil des Netzwerkes zur Versorgung dementiell er-

krankter Menschen in Leinfelden-Echterdingen. 

 

Was tun wir? 

 

 Entlastung pflegender Angehörige 

 

 Einzelbetreuung durch geschulte ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 

in der häuslichen Umgebung 

 

 Wöchentliche Besuche für ca. 2 Stunden 

 

 Die Betreuung knüpft an die Biografie der an Demenz erkrankten 

Menschen an und ist auf deren Bedürfnisse, Fähigkeiten und Inte-

ressen abgestimmt, z.B. Spazierengehen, Singen, Vorlesen – ein-

fach da sein 

 

Pflegerische und hauswirtschaftliche Tätigkeiten werden jedoch nicht von 

uns übernommen. 

 

Angehörige können in dieser Zeit einmal vom Pflegealltag abschalten und 

etwas für sich selber tun. 

 

Wir möchten Sie ermutigen, regelmäßig eine Auszeit zu nehmen! 

Denn wenn Sie sich wohlfühlen, geht es auch Ihrem an Demenz erkrankten 

Angehörigen gut. 
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Kontakt: 

Pflegestützpunkt 

Neuer Markt 3 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Ansprechpartnerin: 

Sabine Schmitz 

Tel.: 0711 1600-251 

Fax: 0711 1600-200 

Email: s.schmitz@le-mail.de 

 

Kosten: 

15 € pro Nachmittag 

 

Eine Erstattung der Kosten  

durch die Pflegeversicherung ist möglich. 

Wir beraten Sie gern! 

 

 

mailto:s.schmitz@le-mail.de
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Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Hilfe im Alltag, Entlastung pflegender Angehöriger 
 

Wir unterstützen stundenweise im Alltag mit dem Ziel, unbürokratisch Hilfe 

vor Ort zu leisten. 

 

Unser Angebot: 

 Praktische Hilfen im Haushalt:  

Unterstützung im Haushalt (keine komplette Reinigung), Einkauf 

usw. 

 

 Begleitung:  

Spaziergänge, Arztbesuche, Behördengänge etc. oder einfach da 

sein und zuhören. 

 

 Entlastung:  

Betreuung und Beschäftigung des an Demenz erkrankten Angehö-

rigen bei Abwesenheit (niedrigschwellige Betreuungsleistungen 

nach § 45 Pflegeversicherungsgesetz). 

 

Wenn Sie Kontakt mit uns aufnehmen, vereinbaren wir einen Termin und 

besuchen Sie daheim. Dort vereinbaren wir Form und Umfang der benötig-

ten Hilfe. Ein vertrauensvoller Umgang und gegenseitige Wertschätzung 

stehen im Mittelpunkt. 

Über den Träger der Organisierten Nachbarschaftshilfe sind die Einsatzlei-

tung und die Helfer/-innen unfall- und haftpflichtversichert. 
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Kontakt: 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 

der katholischen Kirche 

St. Raphael 

Telefon: 0711 791565 

Bonländer Str. 35 

70771 Echterdingen 

 

Ansprechpartnerinnen: 

Einsatzleitung: Ilona Witzel 

Stellvertretung: Sabine Seebacher 

Mobil: 0151 14869421 

 

Kosten: 

10 € pro Stunde. Sollten wir für Sie oder mit Ihnen im 

Auto unterwegs sein, kommen noch 35 Cent pro ge-

fahrenen Kilometer hinzu. 
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Hospizgruppe Leinfelden-Echterdingen 
Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Angehörigen 
 

Unsere Gruppe besteht seit 1992. 

 

Wir sind Frauen und Männer unabhängig von konfessioneller Bindung. 

Wir wurden auf die Begleitung vorbereitet und treffen uns regelmäßig. 

Die Beachtung der Schweigepflicht ist für uns eine Grundvoraussetzung. 

 

Unser Tun: 

 Wir kommen, wenn wir gerufen werden. 

 Unsere Aufgabe sehen wir darin, Patienten und ihre  

Angehörigen zu unterstützen. 

 Wir sind jedoch kein Ersatz für Pflegekräfte oder langfristige  

Betreuungskräfte. 

 

Unsere Ziele: 

 Menschenwürdiges Sterben verwirklichen helfen. 

 Die letzte Lebensphase nach Möglichkeit in der gewohnten Umge-

bung mittragen. 

 Das Sterben ins Leben einbeziehen. 
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Kontakt: 

Barbara Stumpf-Rühle 

Elfriede Wieland 

Mobil: 0151 14869426 

www.hospizgruppe-le.de 

 

Sie können uns gerne auch nur für ein beratendes Ge-

spräch anrufen. 

 

Wir arbeiten ehrenamtlich. 
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TSV Leinfelden/TSV Musberg/SpVgg Stetten 
Sport, Bewegung und Gedächtnis 

 

Ein Angebot zur bewegten Begegnung für Menschen mit Gedächtnis-

problemen und /oder einer beginnenden Demenz 

 

Haben Sie Lust, anderen Menschen zu begegnen, sich zusammen zu bewe-

gen, etwas für Körper und Geist zu tun und so Lebensfreude aufzubauen? 

Es erwartet Sie ein vielseitiges Übungsprogramm, das von allen Teilneh-

mern bewältigt werden kann. 

 

Wir treffen uns wöchentlich, um gemeinsam in Bewegung zu kommen und 

trainieren dabei 

 

 Koordination 

 Beweglichkeit 

 Balance  

 und vieles mehr 

Das hält unseren Körper fit und bereitet viel Spaß. 

 

Speziell ausgebildete und erfahrene Trainerinnen leiten das Bewegungs-

angebot. 

 

Ein „Reinschnuppern“ in den Kurs ist jederzeit kostenfrei und unverbind-

lich, auch mit Angehörigen möglich. 

 

Bitte melden Sie sich vorher an. 
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Kontakt: 

TSV Leinfelden: Inge Gußmann 

TSV Musberg: Sabine Häußler 

SpVgg Stetten: Jutta Ehret 
 

Ansprechpartnerin: 

Sabine Häußler 

Tel.: 0711 7540040 

Mail: Sabine_Haeussler@gmx.de 
 

Termin Bewegungsstunde: 

Montags: 14.30-15.30 Uhr 

Treff Impuls, Neuer Markt 1/1 

Leinfelden 
 

Kosten: 

Für Vereinsmitglieder 3 €, sonst 5 € 
 

Kosten werden im Rahmen des Rehabilitationssports 

auf ärztliche Verordnung von den meisten  

Krankenkassen übernommen. 
 

Zugang barrierefrei 

 

 

mailto:Sabine_Haeussler@gmx.de
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Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
 

Pflegende Angehörige, die ihre alten, psychisch oder körperlich kranken 

Partner, Eltern, Schwiegereltern, Onkel oder Tanten, etc.  versorgen, 

sind täglich großen Belastungen ausgesetzt. 

 

Um diesen Angehörigen Entlastung und Hilfestellung zu geben, bietet 

der Pflegestützpunkt Leinfelden-Echterdingen gemeinsam mit dem 

Sozialpsychiatrischen Dienst für alte Menschen des Landkreises Ess-

lingen (SOFA) einen Gesprächskreis für pflegende Angehörige an. 

 

In dem Gesprächskreis können sich Menschen mit ähnlichen Belastun-

gen im Umgang mit den Pflegebedürftigen austauschen, ihre Wünsche 

und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fachleuten beraten 

lassen. 

 

Der Gesprächskreis steht allen Angehörigen von psychisch kranken (z.B. 

demenzkranken) und körperlich pflegebedürftigen (alten) Menschen offen. 

  

Auch wer den Gesprächskreis nur einmal kennen lernen will, ist herzlich 

eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

Um vorherige Anmeldung wird gebeten. 
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Kontakt: 

Amt für Soziale Dienste 

Pflegestützpunkt 

Neuer Markt 3 

70771 Leinfelden-Echterdingen 
 

Ansprechpartner: 

Sabine Schmitz 

Tel.: 0711 1600-251 

Fax. 0711 1600-200 

Mail: s.schmitz@le-mail.de 
 

Termin und Ort: 

Jeden ersten  Mittwoch im Monat 

von 14.30-16.00 Uhr 

im  Amt für soziale Dienste 

Neuer Markt 3 

Zimmer 121, 1. OG 

im Stadtteil Leinfelden 
 

Zugang barrierefrei. 

 

 

mailto:s.schmitz@le-mail.de
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Krankenpflegeförder- und Betreuungsverein  

Musberg e.V. 
Projekte und Veranstaltungen für Menschen mit oder  

ohne Demenz 
 

Förderung Diakonie-Plus der Diakoniestation a.d.F. 

finanzielle Förderung für Alltags- und Lebenshilfen, die nicht von der Pfle-

gekasse finanziert werden, speziell bei Demenz, wo oft sehr viel Zeit inves-

tiert werden muss. 

 

Förderung der Demenzgruppe Musberger Runde 

finanzielle Förderung für Betrieb und Anschaffungen zur Betreuung 

der Teilnehmer. 

 

Musberger Mittag 

Offenes Volksliedersingen dient zur Aktivierung und ist ein wichtiger Bau-

stein, nicht nur von dementiell erkrankten Mitbürgern. 

 

„Café mit Thema“ 

Soziale Kontakte und Thematische Aktivierung, zusammen mit den gesun-

den Nachbarn, dient bei Demenzerkrankten einer guten Erinnerungspflege. 

 

„Demenzgottesdienst“ 

Mitgestaltung und Finanzierung des Kirchencafés. 

 

Beratung und Betreuung der Mitglieder  

Fragen, die das Thema Demenz betreffen – Weitervermittlung an die betref-

fenden Hilfseinrichtungen. 

 

„Männerschuppen“  

(Projekt der Stadt L-E, Stadtseniorenrat und Landkreis Esslingen) 

Förderung durch eine Anschub-Finanzierung. 
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Kontakt: 

Krankenpflegeförder- und 

Betreuungsverein Musberg e.V. 
 

Ansprechpartner/-in: 

Alfred Koeppe (Vorsitzender) 

Klingenstraße 17 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

Tel.: 0711 7541060 

Adolf  Fischer (Vorstand Finanzen) 

Wilhelm-Hachtel-Straße 33 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

Tel.: 0711 7545677 

Bankverbindung: 

Vereinigte Volksbank AG IBAN: 

DE 63 6039 0000 0682 8000 07 

Annerose Schmidt  

(Vorstand Projekte und Veranstaltungen) 

Otterweg 6 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

Tel.: 0711 7544878 

Mobil: 0151 23560138, Mail: 

Mail: annerose.schmidt.privat@web.de 

 

 

mailto:annerose.schmidt.privat@web.de
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Diakoniestation auf den Fildern 
Kranken- und Altenpflege 
 

Unser Angebot: 

 

 Ambulante Kranken– und Altenpflege 

 z.B. Injektionen, Medikamentengabe, An-/ Ausziehen von 

Kompressionsstrümpfen, Blutzuckerkontrollen, Insulingabe, 

Wundversorgung / spezielle Verbände, Stomapflege, Infusi-

onstherapie, Krankenhausnachsorge und vieles mehr. 

 Unterstützung bei der Körperpflege (Duschen/Baden), beim 

An- und Auskleiden, Transfer und beim speziellen Lagern über 

die Pflegeversicherung.  
 

 Besondere Pflegeangebote 

z.B. Pflege und Begleitung schwerstkranker und sterbender Men-

schen, Wundmanagement, Aromatherapie, Pflegeberatung.  
 

 Verhinderungspflege  
 

 Pflege- und Gesundheitsberatung sowie individuelle Schulung 
 

 Hauswirtschaftliche Dienste und Haushaltsführung 

z.B. Einkäufe, Verpflegung, Hausreinigung und Wäschepflege.  
 

 Essens-Menü-Dienst  
 

 Hausnotruf  
 

 Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz 

Betreuung und Begleitung für demenzkranke Menschen daheim 

(anerkanntes Angebot der Pflegekassen) 
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Kontakt: 

Diakoniestation auf den 

Fildern 

Bernhäuser Straße 15 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Ansprechpartner/-in: 

Ingrid Wagner, Pflegedienstleitung 

Stefan Attendorn, Bereichsleitung 

Tel.: 0711 797338-0 

Fax: 0711 797338-29 

Mail: Info@dsadf.de 

www.dsadf.de 

 

Termine: 

nach Vereinbarung  

sowie zu den Öffnungszeiten 

Montag-Freitag: 08:00-17:00 Uhr 

 

Zugang barrierefrei 

 

 

mailto:Info@dsadf.de
http://www.dsadf.de/
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Pflegedienst Strobel GmbH 
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege 
 

Wir, Ihr Pflegedienst Strobel, wollen, dass Sie oder Ihr pflegebedürftiger 

Angehöriger zu Hause in vertrauter Umgebung gut versorgt sind. 

Hochqualifiziertes Personal, z.B. examinierte Altenpfleger / innen und 

Krankenschwestern / -pfleger betreuen Sie individuell - jeden Tag! 
 

Grundpflege 

Alle grundpflegerischen Leistungen, z.B. 

 Körperpflege, An- und Auskleiden 

 Lagern, Mobilisation 

 Inkontinenzversorgung 

 Sondenernährung, Hilfe bei der Nahrungsaufnahme, usw. 

 

Behandlungspflege 

Alle Behandlungspflegeleistungen in Zusammenarbeit mit Ihrem Hausarzt, 

z.B. 

 Richten von Medikamenten und Medikamentengabe 

 Kompressionsstrümpfe und -verbände 

 Wundversorgung 

 Blutdruck- und Blutzuckerkontrolle 

 Insuline, Injektionen, Infusionen, uvm. 

 

Hauswirtschaftliche Versorgung 

 Putzen, Waschen, Bügeln, Einkaufen, usw. 

 Zubereitung von Mahlzeiten 

 

Betreuung 

Unsere erfahrenen Mitarbeiter bieten stundenweise Betreuung, auch zur 

Entlastung von pflegenden Angehörigen. 
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Kontakt: 
Pflegedienst Strobel GmbH 

Viehweg 17 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Ansprechpartnerin: 

Frau Pia Strobel 

 

Tel.: 0711 754 05 90 

www.pflegedienst-strobel.de 

info@pflegedienst-strobel.de 

 

Büroöffnungszeiten: 

Montag-Freitag: 8:00-17:00 Uhr 

 

Versorgungsgebiet: 

Echterdingen, Stetten, Leinfelden, Musberg, Oberaichen, 

Unteraichen, Stuttgart-Rohr, Stuttgart-Vaihingen,  

Stuttgart-Dürrlewang 
 

Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
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Ambulanter Pflegedienst „Pflege fürs Leben“ 
Behandlungs- und Grundpflege, Hauswirtschaftliche Dienstleis-

tungen 
 

Als moderner Pflegedienst für Musberg, Ober-und Unteraichen, Leinfelden 

und Stuttgart-Rohr, unterstützen wir Sie ganz individuell - damit Sie Ihr 

Leben zuhause so führen können, wie Sie es sich wünschen, auch wenn Sie 

Hilfe von außen benötigen. 

PFLEGE FÜRS LEBEN ist bei allen Kranken- und Pflegekassen zugelassen. 

Entstehende Kosten werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 

direkt mit den Leistungsträgern abgerechnet. 

Unser Pflegedienstleiter Herr Tobias Höfle besitzt mehrjährige Berufserfah-

rung im Bereich Ambulanter Dienst. 

Die Schwerpunkte seiner Arbeit liegen in der individuellen Pflege eines 

jeden Klienten, Schulung und Begleitung der Pflegekräfte sowie in der Op-

timierung der Pflegequalität. 

Mit ihm im Team arbeiten ausgebildete Altenpflegerinnen und Altenpfle-

ger, Krankenschwestern und hauswirtschaftliche Kräfte. So bieten wir Leis-

tungen auf qualitativ hohem Niveau - persönlich und zuverlässig. 

Unser Team legt besonders großen Wert auf menschliches Engagement und 

Einfühlungsvermögen im Umgang mit den uns anvertrauten Klienten und 

deren Angehörigen. Dies bedeutet für uns, den pflegebedürftigen Men-

schen in seinem Willen, seiner Selbstständigkeit und seiner Eigenverant-

wortlichkeit zu achten und zu bestärken. 
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Kontakt: 

Pflege fürs Leben 

Böblinger Straße 3 

70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg) 

 

Ansprechpartner: 

Tobias Höfle 

Tel.: 0711 84959500 

Fax. 0711 84959511 

Mail: t. hoefle@pflege-fuers-leben.de 

 

Termine: 

nach Vereinbarung sowie zu den Öffnungszeiten: 

 

Montag-Donnerstag:  9:00-16:00 Uhr 

Freitag:   9:00-13:00 Uhr 
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Haus AGAPE 
Stationäre Pflegeeinrichtung (Ortsteil Stetten) 
 

Das Haus AGAPE ist eine Einrichtung des gemeinnützigen Trägervereins 

„Altenheim Stetten a.d.F. Haus AGAPE e.V.“. 

 

Wir sind ein in der Betreuung, Versorgung und Pflege alter und pflegebe-

dürftiger Menschen anerkannter und zukunftsorientierter Träger von Pfle-

geheimen. Unsere moderne Einrichtung in Stetten wurde 2007 als Ersatz-

neubau erstellt und entspricht in allen Belangen den heute geltenden Qua-

litätsstandards. 

Dazu gehört auch eine Bushaltestelle, die direkt vor dem Haus liegt, 

ein sonniger Garten, der zum Ausruhen und Genießen einlädt; und 

vor allem ein qualifiziertes und erfahrenes Personal, das wir immer wieder 

schulen, um den Anforderungen einer fachlichen und menschlichen Pflege 

im Alter gerecht werden zu können. 

 

Informationen zu Leistungen, Kosten und Versorgung erhalten über  

Tel.: 0711 7823920. 
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Kontakt: 

Haus AGAPE 

Pflegeheim 

Jahnstrasse 80 

70771 Leinfelden-Echt.-Stetten 

 

Ansprechpartner/-in: 

Nicole Szameitat-Schramm 

Tel.: 0711 782392104 

Fax: 0711 782392124 

Mail: szameitat-schramm@haus-agape.de 

 

Peter Ruthardt 

Tel.: 0711 782392100 

Fax: 0711 782392125 

Mail: stetten@haus-agape.de 

 

Termine: 

nach Vereinbarung  sowie zu den Büroöffnungszeiten 

Montag bis Freitag: 

9.00-13.00 Uhr und 

14.00-16.30Uhr 

 

Zugang  barrierefrei 

 

 

mailto:szameitat-schramm@haus-agape.de
mailto:stetten@haus-agape.de
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AWO Seniorenzentrum Sonnenhalde 

Leinfelden-Echterdingen (Musberg) 
Geschützter Wohnbereich für pflegebedürftige Senioren mit fort-

geschrittener Demenzerkrankung 
 

Können Sie die Unterstützung und Pflege Ihres Angehörigen mit De-

menzerkrankung zuhause nicht (mehr) aufrechterhalten? Suchen Sie ein 

tragfähiges Arrangement, das nicht nur Wohnen, Versorgung und Pflege, 

sondern auch ein hohes Maß an Sensibilität und aktivierende Betreuung 

bietet? 

 

Für pflegebedürftige Senioren mit fortgeschrittener Demenzerkrankung ist 

in unserem Haus ein unterstützender Wohn- und Lebenskontext geschaffen 

(geschützter Wohnbereich). Als Dauerpflege angelegt, ermöglicht der 

Heimaufenthalt die individuell angemessene pflegerische und psychoso-

ziale Versorgung und Betreuung in einer Atmosphäre der liebevollen Zu-

wendung und sensiblen Toleranz. 

 

Wir tragen Sorge dafür, dass auch ein Leben mit Demenz ein Leben mit gu-

tem Gefühl und mit Situationen der Freude verbunden sein kann. Vielfälti-

ge Angebote der Aktivierung unterstützen den Wunsch unserer Bewohner 

nach Erleben, Gemeinschaft und sinnvollem Tun.  

 

Der Aufenthalt in unserem geschützten Wohnen sieht ein persönliches Ein-

zelzimmer oder geselliges Doppelzimmer vor. Das Zimmer liegt in einem 

übersichtlich gestalteten Wohnbereichsflügel mit leichtem Zugang zum 

gemeinschaftlichen Aufenthaltsbereich. Die gärtnerisch attraktiv gestalte-

te Terrasse des Bereichs ermöglicht den selbständigen Aufenthalt im 

Freien. 
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Kontakt: 

AWO Seniorenzentrum Sonnenhalde 

Sonnenhalde 19/23 

70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg) 

 

Tel.: 0711 97567-0 

Fax:  0711 97567-219 

Mail: szmusberg@awo-wuerttemberg.de 

 

www.seniorenzentrum-sonnenhalde.de 

 

Barrierefreie Ausstattung 

 

 

mailto:szmusberg@awo-wuerttemberg.de
http://www.seniorenzentrum-sonnenhalde.de/
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AWO Seniorenzentrum Sonnenhalde 

Leinfelden-Echterdingen (Musberg) 
Kurzzeitpflege für Senioren 
 

Können Sie die Unterstützung und Pflege Ihres Angehörigen vorüberge-

hend nicht ausführen, etwa weil Sie selbst krank sind oder eine Phase der 

Erholung wichtig ist, so ist ein kurzzeitiger Aufenthalt in unserem Pflege-

heim möglich.  

 

Die Kurzzeitpflege bietet Wohnen in einem persönlich gestaltbaren Einzel-

zimmer oder Doppelzimmer. Das Zimmer liegt in einem überschaubaren 

Wohnbereichsflügel, in der Gemeinschaft mit bis zu 15 weiteren Bewohne-

rinnen und Bewohnern, mit behinderten gerechten Zugängen zu weiteren 

Hausbereichen und dem Sinnesgarten mit attraktiver Aufenthaltsqualität. 

 

Dabei beruht die Kurzzeitpflege auf einer Tag und Nacht gesicherten fach-

gerechten Pflege und Versorgung: 

 

 Grundpflege/Betreuung: bei Bedarf Anleitung, Begleitung und Un-

terstützung bei der alltäglichen Lebensführung, verbunden mit ei-

ner aktivierenden Betreuung. 

 Behandlungspflege: bei Bedarf Durchführung der vom Hausarzt in-

dividuell verordneten medizinischen Maßnahmen. 

 Rund-um-Versorgung mit selbstgekochten Speisen und mit Geträn-

ken. Für die Kleiderwäsche und Zimmerreinigung ist gesorgt. Ver-

schiedene Therapeuten und ein Frisör bieten ihre Leistungen an. 

 

Vielfältige Angebote der Aktivierung unterstützen den Wunsch unserer 

Bewohner nach Erleben, Gemeinschaft und sinnvollem Tun. 
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Kontakt: 

AWO Seniorenzentrum Sonnenhalde 

Sonnenhalde 19/23 

70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg) 

 

Tel.: 0711 97567-0 

Fax:  0711 97567-219 

Mail: szmusberg@awo-wuerttemberg.de 

 

www.seniorenzentrum-sonnenhalde.de 

 

Barrierefreie Ausstattung 

 

 

mailto:szmusberg@awo-wuerttemberg.de
http://www.seniorenzentrum-sonnenhalde.de/
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Pflegeheim Kursana L-Echterdingen 
Betreuung dementiell Erkrankter Menschen 
 

Unser Haus bietet dementiellen Bewohnern einen eigenen Wohnbereich 

mit einer behütenden und sicheren Umgebung. Mit liebevollem Einsatz und 

viel Verständnis kümmern sich unsere Mitarbeiter um die Pflege der De-

menten. Für Sie bieten wir ein strukturiertes Tages- und Beschäftigungs-

angebot. Besonderes Augenmerk gilt stets dem ganzheitlichen Wohlbefin-

den.  

 

Unser Angebote speziell im Demenzbereich: 

 

 Stationäre Langzeitpflege 

 geschützter Bereich 

 helle und freundliche Räumlichkeiten  

 Erhaltung und Förderung der Selbständigkeit 

 Ermöglichung von Erfolgserlebnissen 

 Steigerung des Selbstwertgefühles 

 Stimulation aller sieben Sinne 

 Anregung des Gleichgewichtsinnes 

 Intensive Zuwendung der Bezugsperson 

 

Wir laden Sie gerne ein, unser Haus persönlich kennen zu lernen. Beratun-

gen und Besichtigung sind jederzeit nach Absprache möglich.  
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Kontakt: 

Kursana Domizil Leinfelden-Echterdingen 

Stadionstrasse 5 

70771 Leinfelden-Echterdingen 

Tel.: 0711 997634–0 

Fax: 0711 997634-100 

Mail: kursana-le@dussmann.de 

 

 

mailto:kursana-le@dussmann.de
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Wohngemeinschaft für Senioren 
Demenz Pflege ganz individuell 
 

Sie haben einen Angehörigen, der zur immer größer werdenden Gruppe 

von Menschen mit altersbedingten Hirnleistungsstörungen gehört. Die 

damit verbundene Abnahme von Denkvermögen, Gedächtnisleistung, 

Sprache und Orientierung stellt für alle Beteiligten eine besondere Her-

ausforderung bei der Betreuung und Pflege dar. 

Das Beibehalten persönlicher Gewohnheiten, sowie eine feste Tages-

struktur sind wichtige Faktoren in der Pflege.  

 

Die Wohngemeinschaft bereichert seit 2013 das Angebot in Leinfelden-

Echterdingen als eine alternative Wohnform für Menschen mit Demenz. 

Die 6 Bewohner können inmitten eines gewachsenen Wohnumfeldes ei-

nen normalen Alltag miteinander leben. Die Wohngemeinschaften ver-

bindet ein möglichst hohes Maß an persönlicher Selbständigkeit mit der 

Sicherheit professioneller Hilfe und Pflege. Ziel ist es, die selbst be-

stimmte Lebensführung der an Demenz erkrankten Menschen so lange 

wie möglich zu erhalten. 

 

Unser speziell geschultes und in Gerontopsychiatrie ausgebildetes Fach-

personal übernimmt im Rahmen der ambulanten Versorgung in der 

Wohngruppe diese anspruchsvolle Betreuung. 
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Kontakt: 

Wohngemeinschaft für Senioren 

Ambulanter Pflegedienst 

Nürtinger Straße 11 

70794 Filderstadt 

 

Ansprechpartnerin: 

Brigitte Rechert 

Tel.: 0711 7825786 

Fax: 0711 70025954 

Mail: brigitte.rechert@wgfs.de 

info@wgfs.de 

www.wgfs.de 

 

Termine : 

nach Vereinbarung 

 

Beratung kann telefonisch, in unserem ambulanten 

Dienst oder auch bei Ihnen zu Hause erfolgen. 

 

Zugang ist barrierefrei. 

 

 

mailto:brigitte.rechert@wgfs.de
mailto:info@wgfs.de
http://www.wgfs.de/
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Weitere Informationen zum Thema Demenz erhalten Sie: 

 

 

 
 

Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. 

Selbsthilfe Demenz 

Friedrichstr. 10 

70174 Stuttgart 

Tel.: 0711 248496-60 

Fax: 0711 248496-66 

Mail: info@alzheimer-bw.de 

 

Beratungstelefon 

Tel.: 0711/248496-63 

 

Mo-Fr 10.00 bis 12.00 Uhr 

Do       10.00 bis 16.00 Uhr 

 

 

 

mailto:info@alzheimer-bw.de
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Für Ihre Notizen: 
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Titelbild: Gemeinsames Malprojekt des Emil-Kübler-Kinderhauses Musberg, der Betreuungsgruppe 

für Menschen mit Demenz "Musberger Runde" und dem Pflegestützpunkt Leinfelden-Echterdingen 

mit freundlicher Unterstützung von Elisabeth Scheffel (Kunsttherapeutin) 

 

Alle Angaben erfolgten nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewähr. Der Wegweiser erhebt keinen 
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http://www.leinfelden-echterdingen.de/
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